
ODYSSEE - das ist seit Herbst 1996 der neue Name einer 
verschworenen Spielgemeinschaft, die schon auf eine längere Tradition 
zurückblicken kann. Herausgewachsen ist sie aus der Spielgemeinschaft 
„Epidaurus“ des „Goetheanistischen Konservatoriums“, wo sich viele unserer 
Mitglieder ihr schauspielerisches Können erarbeitet haben. Das Wort, 
die lebendig erlebte und gestaltete Sprache ist die zentrale Lebensquelle 
unserer Probenarbeit. Gelingt es, den Klang und die Formkraft der Sprache 
in bewegte farbenreiche Bilder zu verwandeln, so entsteht ein Schauspiel, das 
im unmittelbaren Hören und Schauen verstanden werden kann. 

Theaterarbeit, so meinen wir, kann sich nicht darin erschöpfen, äußere 
Verhältnisse abzubilden, vielmehr muss sie die oft geheimnisvoll verborgene 
seelisch-geistige Innenwelt sichtbar machen und lädt zu einer Irrfahrt mitten 
durch die Tiefen und Höhen der menschlichen Seele - insofern mag unser 
neuer Name „Odyssee“ wohl gerechtfertigt erscheinen. Durch „Scylla“ und 
„Charybdis“ hindurch gilt es dem eigentlich geistigen Kern des Menschen, 
seinem verborgenen Selbst näher zu kommen. 

www.odysseetheater.com

Eintrittspreise:
Erwachsene 13 € (10 €)
ermäßigt*) 10 € (8 €)    
Kinder 5 € (4 €)     

(Vorverkaufspreise in Klammer)
*) ermäßigte Karten für Senioren, Schüler 
ab 14 J., Studenten, Wehr– und Zivildiener
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Leitung: Wolfgang PETER, Ketzergasse 261/3, A-2380 Perchtoldsdorf

Tel/Fax: 01 86 59 103  Mobil: 0676 9 414 616   odyssee@ycn.com

ODYSSEE
THEATER
einfach klassisch

Der böse Geist

Lumpazivagabundus

Freitag, 3. Juli 2009, 19h 
Samstag, 4. Juli 2009, 19h 

Musisches Zentrum, Zeltgasse 7, 1080 Wien
Freitag, 10. Juli 2009, 18h 

LK Hochegg, Hochegger Straße 88, 2840 Grimmenstein
Freitag, 24. Juli 2009, 19h 

Samstag, 25. Juli 2009, 19h

Feste Kaja, Merkersdorf, 2082 Hardegg
Freitag, 11. September 2009, 19h 

Samstag, 12. September 2009, 19h

Musisches Zentrum, Zeltgasse 7, 1080 Wien

KARTENVORVERKAUF:
http://tickets.odysseetheater.com

Tel/Fax:  01 86 59 103
Mobil: 0676 9 414 616

Personen

oder
Das liederliche Kleeblatt

Zauberposse mit Gesang 
in 3 Aufzügen

von 
Johann Nestroy 

Musik von Adolf Müller

Stellaris, Feenkönig Robert Dreu
Fortuna, Beherrscherin des Glücks, eine 
mächtige Fee

Eva-Maria Ochs
Eva Peter-Culik

Brillantine, ihre Tochter Lara Frei
Amorosa, eine mächtige Fee, Beschütze-
rin der wahren Liebe

Elfriede Schmidt

Mystifax, ein alter Zauberer Christian Przidal
Hilaris, sein Sohn Margherita Ehart
Fludribus, Sohn eines Magiers Margherita Ehart
Lumpazivagabundus, ein böser Geist Imre Szanto
Leim, ein Tischlergeselle, Georg Tüchert
Zwirn, ein Schneidergeselle, Wolfgang Peter
Knieriem, ein Schustergeselle, vazieren-
de Handwerksburschen

Walter Vogl

Pantsch, Wirtin in Ulm Eva Peter-Culik
Fassel, Oberknecht in einem Brauhaus Christian Przidal
Sepherl, Inge Lobenschuß
Hannerl, Kellnerinnen Inge Lobenschuß
Hausierer Margherita Ehart
Ein Tischlergeselle Lara Frei
Strudl, Gastwirt zum „Goldenen Nockerl“ 
in Wien

Christian Przidal

Hobelmann, Tischlermeister in Wien Imre Szanto
Peppi, seine Tochter Tamara Lobenschuß
Gertraud, Haushälterin in Hobelmanns 
Hause

Inge Lobenschuß

Reserl, Magd daselbst Lara Frei
Ein Maler Lara Frei
Herr von Windwachel Robert Dreu
Frau von Lüftig Elfriede Schmidt
Signora Palpiti Eva Peter-Culik
Camilla, Renate Ebermann
Laura, ihre Töchter Margherita Ehart
Wirtin, in einer Dorfschenke unweit Wiens Elfriede Schmidt
Reisender (Stellaris) Robert Dreu
Zauberer, Magier und ihre Söhne, 
Nymphen, Genien, Furien, Gäste, Volk, 
Bauern, 
Handwerksleute verschiedener Zünfte
 

Die Handlung spielt teils in Ulm, teils in Wien, teils in Prag, teils im Feenreich
 
am Klavier Csongor Szanto
Regie Wolfgang Peter


